
CUBAS NATIONALE SYMBOL€

Die Flagge

Die Flagge wehte das erste Mal in der Stadt Cárdenas (Provinz 

Matanzas) als im Jahre 1850 die ersten Abspaltungs-

demonstrationen gegen die spanische Kolonialmacht stattfanden. 

Die drei blauen Streifen stellen die Departments dar, in denen damals 

die Insel aufgeteilt war. Die zwei weißen Streifen bezeichnen die Reinheit der 

Unabhängigkeitsideale des Volkes. Das gleichschenklige Dreieck repräsentiert die 

Freiheit, Gleichheit und Brüderlichkeit. Seine rote Farbe ist die Ankündigung des 

Blutes, dessen Vergießung zur Erreichung der Unabhängigkeit nötig sein würde. Der 

einzelne weiße Stern ist das Symbol der absoluten Freiheit zwischen den übrigen 

Völkern. Bei Ausbruch des Unabhängigkeitskrieges am 10. Oktober 1868 ließ Carlos 

Manuel de Céspedes eine andere Fahne entwerfen, mit der mit dem Schrei »Es lebe 

das Freie Cuba!« die Bauern aus Oriente zum Kampf aufgerufen wurden. Die erste 

Konstituierende Versammlung der Republik unter Waffen die 1869 

zusammengetreten war, hatte dort beide Flaggen und hat als wichtigste die erste 

Fahne festgelegt und die zweite als Symbol des Vaterlandes erklärt. Seit 1976 gibt 

es beide Flaggen mit dem Nationalwappen auf den Sitzungen des cubanischen 

Parlaments, während die Nationalflagge die Masten der Schiffe tragen, wird die von 

Céspedes an das Bugspriet* der Schiffe gehängt. Die Nationalflagge wird mit Freude 

und Trompetenklängen bei Sonnenaufgang gehisst und feierlich bei 

Sonnenuntergang eingeholt.

* Schräg über den Bug hinausragendes Rundholz (trägt den Klüverbaum, zum Befestigen des dreieckigen 

Vorsegels) bei Segelschiffen.  

Das Wappen

Das Wappen hat die Form eines ovalen Schildes, in dessen 

oberen Viertel, eingerahmt zwischen zwei Küstenstreifen, ein 

goldener Löffel im blauen Meer erscheint, der die 

Schlüsselposition Cubas zwischen den zwei Amerikas 

symbolisiert. Die aufgehende Sonne symbolisiert die Entstehung 

der neuen Nation.

Die drei blauen Zonen, getrennt durch zwei weiße, stellen die Departments dar, in 

denen Cuba in der Kolonialzeit aufgeteilt war. Die Königspalme, die im dritten Viertel 

inmitten einer cubanischen Landschaft zu finden ist, stellt die mächtige Natur, den 

Edelmut und die feste Standhaftigkeit des Cubaners dar. Das Wappen ist umgeben 

von einem Olivenzweig und einem aus Steineiche, den Symbolen des Sieges und 

der Festigkeit, und sitzt auf einem Bündel von Stäben, das die Einheit der Cubaner 

symbolisiert. Das Wappen wird von einer Jakobiner-Mütze der Freiheit mit einem 

einzelnen Stern, Symbol einer einzigen und unteilbaren Nation, gekrönt. 
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Weitere nationale Symbole

Die Nationalblume

Die Nationalblume ist die Mariposa Blanca, eine einheimische 

Jasminart mit leichtem Duft. Sie wurde von den cubanischen Frauen 

in den Unabhängigkeitskriegen benutzt, um Botschaften in die

Schlachtfelder zu übermitteln. Sie symbolisiert die Reinheit, den 

Aufruhr und die Unabhängigkeit. Sie wächst in Feuchtgebieten wie 

an den Fluss- und Lagunenufern. Sie wird ebenfalls in Höfen und 

Gärten vieler cubanischer Häuser kultiviert:

Der Nationalbaum

Der Nationalbaum ist die Königspalme. Obwohl sie im gesamten 

karibischen Raum zu finden ist, dominiert sie in der Landschaft 

des Landes und liefert seit ewigen Zeiten Holz und 

Palmblattstiele für ländliche Konstruktionen sowie Material für 

wasserundurchlässige Gefäße, Beinschützer, Hüte und 

Transportbehälter für Tabakblätter; die Früchte der Palme dienen 

zur Fütterung der Tiere und geben Öl für die Bevölkerung. Vor 

allem ihre schlanke, respektvolle und majestätische Figur, die 

den stärksten Stürmen trotzt, symbolisiert den unbeugsamen 

Charakter des Cubaners.

Der Nationalvogel

Der Tocororo (Priotelus Temnurus) ist der Nationalvogel. Der 

einheimische Vogel aus der Familie des Quetzal besitzt in seinem 

Gefieder die Farben der cubanischen Flagge: rot, blau und weiß. 

Aus diesem Grunde symbolisiert er die Freiheit und kann nicht in 

Gefangenschaft leben.

Quelle: http://www.botschaft-kuba.de

http://www.botschaft-kuba.de

